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Wenn andere angesehene Wissenschaftsverlage1 - wie etwa Metzler - die 
Verwertungskette ihrer „Substanzen“ dadurch verlängern, daß sie Häpp-
chen daraus in neuer Verpackung vermarkten, warum soll da Primus/WBG 
hintan stehen? Man kann die Konkurrenz sogar noch dadurch übertreffen, 
daß man sich nicht mit der Zweitverwertung begnügt, sondern bereits zur 
Drittverwertung schreitet, alles natürlich ohne Hinweis auf diese Tatsache 
und kaschiert durch neue Titelfassungen, denen man nicht ansieht, daß sie 
Altbekanntes enthalten.2 Selbst wenn Bibliotheken möglicherweise auf diese 
Tricks hereinfallen, die Mitglieder der Wissenschaftlichen Buchgesellschaft 
sollten und werden es sich hoffentlich nicht gefallen lassen und die Philo-
sophen im Porträt unfrei an die WBG zurückschicken, sofern sie bereits 
die ursprünglichen, jetzt erneut ausgeschlachteten Publikationen erworben 
haben. Es handelt sich dabei um die in den Jahren 1996 - 2000 erschiene-
nen sieben Epochensammlungen (in acht Teilbänden) von Philosophen 
des Altertums bis Philosophen des 20. Jahrhunderts, in denen 109 Phi-
losophen porträtiert wurden.3 Knapp die Hälfte davon, nämlich 48, von Py-
thagoras bis Quine, versammelte dann der Band Grosse Philosophen,4 
eine Zahl, die die vorliegende Auswahl noch einmal auf rund die Hälfte, 
nämlich 23 eindampft, von denen alle bis auf zwei - Adorno und Foucault - 
bereits im vorhergehenden Sammelband vertreten waren (die Texte für die 
beiden Genannten stammen aus dem Band für das 20. Jahrhundert). Neu 
sind einzig die vom Herausgeber beigesteuerte allgemeine Einleitung von 
ganzen zwei Seiten sowie die jeweils gleichfalls zwei Seiten umfassenden 
„kurzen historischen Überblicke“ vor den vier Epochen, auf die die Biogra-
phien verteilt sind, wobei die Zuordnung der Namen nicht in allen Fällen der 

                                         
1 Wenn man sich die Eigenprodukte von Primus/WBG 2004 sowie die für das erste 
Halbjahr 2005 angekündigten Titel ansieht, möchte man der Wissenschaftlichen 
Buchgesellschaft empfehlen, sich demnächst in Populärwissenschaftliche Buch-
gesellschaft umzubenennen. 
2 Auch die Primus-Programmvorschau, 2. Halbjahr 2004, S. 31 enthält sich bei der 
Ankündigung der Philosophen im Porträt jedweden Hinweises auf die Herkunft 
der Texte. 
3 Rez. IFB 00-1/4-110 - 115 und IFB 01-2-266. 
4 Grosse Philosophen : [von der Antike bis heute] / mit einer Einl. von Andreas 
Graeser. - Darmstadt : Primus-Verlag, 2001. - XV, 839 S. ; 22 cm. - ISBN 3-
89678-225-8 : DM 79.00 [6634]. - Rez.: IFB 01-2-265. 



in den Ursprungsbänden entspricht. (Augustinus findet man im Band für das 
Altertum, hier ist er dem Kapitel Mittelalter zugeschlagen). Daß nicht einmal 
die neuere Literatur ergänzt wurde - etwa die in Kants zweihundertstem To-
desjahr 2004 erschienenen Titel -, bedarf dann kaum noch der Erwähnung. 
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